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F Talvogtei Generalia IV Gerichts-, Grund- u. Lehensherrschaft  
 
1 Lehenherrlichkeit  
 enth. u.a.: "Information sur l'appartenance de la ville de Fribourg" 1679;  
 Konfirmation der alten Rechte u. Privilegien durch den neuen Kaiser 
 (Mandat) 1781           1586-1781  
 
2 Lehensdienste, vor allem Heeresfolge, und deren Umwandlung in 
 Geldleistungen  
 enth. u.a.: gedr. Mandate der Erzherzoge Maximilian (1605) und  
 Leopold (1621) mit Einforderung der Heeresfolge ihrer Lehnsträger   1605-1762  
 
3 Lehenordnung  
 enth. v.a. gedr. Mandate: Veräußerungsverbot für Lehen 1788;  
 Heimfall eines Lehens 1789; Fideikommisse 1786-1791     1778-1791 
 
4 Leibeigenschaft  
 enth. u.a.: Auskauf 1538-1599; Aufhebung 1784;  
 enth. auch: Ausbürger-Steuerregister 1599; Aufhebung und Umwandlung 
 alter Abgaben 1825-1833         1538-1833  
 siehe auch Betreffe Leibgeding, Leibeigenschaft und Erbsteuern  
 bei Specialia zu den jeweiligen Orten/Vogteien  
 
5 Gerichtsherrschaft. Eid der Untertanen im Kirchzartener Tal    16. Jh.-1782  
 siehe auch Betreff Gerichtsbarkeit bei den Specialia zu den jeweiligen 
 Orten/Vogteien  
 
6 Herrschaftsgüter (Bestandssachen)  
 enth. u.a.: Verzeichnis der der Stadt Freiburg eigentümlichen Güter in der  
 Vogtei Kirchzarten 1799; Bekanntmachung über Pachtversteigerung  
 der städt. Liegenschaften in Zarten und Kirchzarten (Druck) 1801   1799-1802  
 siehe auch Generalia I,5 u. 9-10 sowie Betreffe Herrschaftsgüter,  
 Schloßgüter, Waldungen, Erblehen und Güterstand bei den Specialia  
 zu den jeweiligen Orten/Vogteien  
 
7 Erblehen, Dritteiligkeit (Allgemeines)  
 enth. u.a.: Dingrodel von Zarten 1397 (Druck) 1826; Lehensberufung 1712;  
 Verschwiegene Lehen 1723; Schupflehen 1783; Bericht des Talvogts über 
 die Dritteiligkeit 1789; Revisionsbericht des Talvogts 1798    1712-1800 

(1826) siehe auch Generalia IV, 8-13 sowie Betreff Erblehen bei den 
 Specialia zu den jeweiligen Orten/Vogteien  
 
8 Dritteiligkeit  
 enth. u.a.: Gedr. Auszüge aus der Talvogteiamtsrechnung betr. Dritteil- und  
 Fallabgabe 1726-1772          1621-1772  
 Verweis wie bei Generalia IV,7 
 
9 Dritteiligkeitsakten in den vier Vogteien       1777-1817  
 Verweis wie bei Generalia IV,7 
 
10 Prozeß von 22 Gemeinden des Tals gegen die Stadt Freiburg wegen der  
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 Dritteilsgerechtigkeit          1773-1817  
 Verweis wie bei Generalia IV,7 
 
11 Dritteilsprozeß zwischen den verschiedenen Dritteilsherrschaften und  
 Dritteilspflichtigen im Tal und den Waldorten      1777-1800  
 Verweis wie bei Generalia IV,7 
  
12 Rückstände der Drittel, Einzug und Ablösung  
 enth.: Verzeichnis der mit dem Jahr 1785 in Rückstand haftenden Drittel 
 und Fälle, auch Ehrschatz im Tale 1785-1817; Verzeichnis über die  
 Drittelsfälle von Saig und Breitnau 1817-1819; Liquidierung der städt. 
  Drittelsausstände in den Talortschaften 1808-1812; Liquidation der  
 Drittelsgefälle in Kirchzarten / Aufnahme der drittelspflichtigen Grundstücke 
 und Personen / Die unteilbaren Hofgüter in hiesiger Gemarkung / Die in  
 Lehen verfallenen Drittel 1810-1825; Die Drittels-Rückstände im  
 Kirchzartener Tal 1817-1835; Drittelsloskauf 1821; Drittel und dessen  
 Ablösung im Kirchzartener Tal 1823-1858 (enth. auch Lehnsreverse über  
 Dritteilsgüter des Ludwig Horwer zu Zarten und des Heinrich Mentz im Brand, 
 o.D./Abschr. 15. Jh.); Dritteiligkeits- und Fallsachen von St. Märgen,  
 Wagensteig etc. 1823-1824; Rückstände und Prozeß wegen den Fällen in  
 St. Märgen und Wagensteig 1808-1819; Drittels-Rückstände und Loskaufs- 
 Kapitalien in den Gemeinden Burg, Geroldstal und Zarten nach dem  
 Vergleich vom 3. Febr. 1834, 1835-1838       1785-1858  
 siehe auch Generalia IV,8-13 sowie Betreff Erblehen bei den Specialia zu 
 den jeweiligen Orten/Vogteien  
 
13 Todfallgebühren  
 enth.: Ansprüche der Herrschaft Triberg auf die Fallgebühren von tribergischen  
 Leibeigenen, die sich in der Talvogtei niedergelassen haben 1541-1588;  
 Fallrecht des Waldkircher St.Margarethen-Stifts in der Talvogtei 1773;  

Pfarramtl. Verzeichnisse über die Liegenschaftsbesitzer in den Gemeinden  
des Kirchzartener Tals ("Ausfindigmachung der ausstehenden Fallgebühren") 
1780-1826;           1541-1826 
siehe auch Betreff Todfall bei Specialia zu den jeweiligen OrtenjVogteien  
 

14 Gefälle  
 enth.: Ablösung und Einzug für andere Herrschaften (Fstm. Heitersheim,  
 Heiliggeistspital Freiburg) 1480-1827; Aufschreibungen der Talvögte zu  
 Kirchzarten über städt. Talgefälle, welche sie einzunehmen und der Stadt 
 zu vermachen hatten 1725-1772; Gegenscheine über Bodenzinszahlung 1784;  
 Bekanntmachung zum Behuf des jährl. Gefälleinzugs in den Talortschaften 
 1801-1806; Aufhebung der Hintersassen- und Schirmgelder in Horben,  
 Langacker und Wagensteig 1825-1830; Talgefälle der Stadt Freiburg  
 1810-1825; Renovation der Bodenzinse von St. Märgen und Wagensteig  
 1826-1836; Bodenzins-Beitreibung zu St. Märgen u. Buchenbach 1840;  
 Auftrag zur Renovation der städt. Bodenzinsberaine und zur Anlage von  
 Einzugsbüchern an J. A. Greschbach von Wagenstadt 1840; Ablösung alter 
 Abgaben zu St. Märgen, Wagensteig, Zarten und Kirchzarten 1832-1854;  
 Ablösung der Bodenzinse und Gefälle im Kirchzartener Tal 1840-1842  1480-1854  
 siehe auch Generalia IIIa Nr.7-11 und Betreff Gefälle bei Specialia zu den 
 jeweiligen Orten/Vogteien  
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15 Fronden  
 enth.: Frondverrichtung 1660-1777; Einnahme- und Ausgabebuch über jährl. 
 Fronholzlieferungen der vier Vogteien im Tal 1731-1748; Herrenfronden und 
 Fronhaber in Zarten, Kirchzarten, St. Märgen, Wagensteig, Horben, Lehen  
 und Betzenhausen sowie deren Ablösung 1833-1835; Bitte der Gemeinden  
 Kirchzarten, Zarten, St. Märgen und Wagensteig um Nachlaß an den  
 Fronreluitionsgeldern 1793-1795; Fronhaber von St. Märgen und  
 Wagensteig 1792-1801         1660-1835  
 siehe auch Betreff Fronablösung bei Specialia zu den jeweiligen  
 Orten/Vogteien  
 
16 Abzugssachen  
 enth.: Abzugsdrittel, Manumission, Freizügigkeit      1663-1819 

siehe auch Betreff Abzug bei Specialia zu den jeweiligen Orten/Vogteien  
 
17 Naturalgefälle  
 enth.: Zinseier, Zinsguller, Fastnachtshühner 1640-1784; Zinshaber,  
 Holzhaber, Fronhaber samt sogenanntem Wachtgeld 1785-1807;  
 Rückstände an Fruchtgefällen 1834-1847; Bodenzins über16 Sester Haber 
 der städt. Zensiten von Burg, Brand, Höfen, Schlempenfeld und Geroldstal 

1820-1842 1640-1847  
Verweis wie bei Generalia IV,15  
 

18 Erbsteuer           1785-1787 
siehe auch Betreffe Gülten, Steuersachen und Leibeigenschaft bei  

 Specialia zu den jeweiligen Orten/Vogteien  
 
19 Ohmgelder (Umgeld/Rappenmaßpfennig/Böser Pfennig)  
 enth.: Abrechnungen, Umgelter-Eid im Kirchzartener Tal, Verpachtung  1542-1807  
 
20 Berichterstattung über die Auslösung oder Beibehaltung der in das  
 Ofteringersche Lehen gehörigen Naturalbezüge und Fronrechte (Fragment) 1808-1823  
 
21 Lehensuntersuchungsprozeß (Fragment)       1766-1769  
 


